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Futsal-Regeln und Bestimmungen 
 

Grundlage der Spielregeln sind die Hallenregeln des Fachausschusses „Fußball“. 
Darüber hinaus gelten die allgemeinen Grundregeln des Fußballspiels.  
 
 
1. Spielberechtigung 
Spielberechtigt sind nur Spieler, die zum Zeitpunkt der Spiele Schüler der Schule sind, für 
die sie spielen. 
 

2. Spielzeit 
Die Spielzeit beträgt 1 x 10 Minuten in den Sechsergruppen und 1 x 12 Minuten in den 
Fünfer- und Vierergruppen. Die Spielzeit darf auf minimal 1 X 10 Minuten reduziert 
werden. 
 
3. Spieler 
Eine Mannschaft besteht aus 1 Torhüter, 4 Feld- und bis zu 5 Auswechselspielern pro 
Spiel. 
 
4. Auswechseln 
Das Auswechseln der Spieler ist nur von der Seitenlinie aus gestattet, nachdem der 
auszuwechselnde Spieler das Feld verlassen hat, wobei fliegender Wechsel möglich ist. 
Ausgewechselte Spieler dürfen erneut eingewechselt werden. 
 
5. Ausrüstung 
Es darf nur mit Schuhen gespielt werden, deren Sohle nicht färbt und die keine 
hervorstehenden Noppen oder Stollen aufweisen. Bei Zuwiderhandlung ist die 
Turnierleitung berechtigt Spielerinnen sowie Mannschaften auszuschließen. 
 
6. Spielball 
Gespielt wird mit einem FUTSAL-Ball. 
Es wird kein Fußball verwendet. 
 

7. Abseits 
Die Abseitsregel ist aufgehoben. 
 
NEU: 8. Seitenaus 
Nach einem Seitenaus wird der Ball durch Eindribbeln ins Spiel gebracht. Alle 
Gegenspieler*innen müssen einen Mindestabstand von drei Metern zum Punkt des 
Eindribbelns einhalten. Ein Tor kann nicht direkt erzielt werden.  
(Eindribbeln: Der*die ausführende Spieler*in legt den Ball auf die Seitenlinie und läuft mit 
dem Ball ins Spielfeld. Der Ball ist im Spiel, sobald dieser sich nach der ersten Berührung 
auf dem Spielfeld befindet.) 
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9. Abstoß 
Nur der Torhüter darf den Ball nach Torlinienaus durch Werfen oder Rollen ins Spiel 
bringen.  
Alle weiteren Aktionen können nach Belieben des Torhüters ausgeführt werden. 
Weitere Regeln (...der Ball muss vor der Mittellinie den Boden berührt haben usw....) gibt es nicht! 

 

10. Rückspiel zum Torhüter (Rückpassregel) 
Das Zurückspielen zum Torhüter ist erlaubt, der Torhüter darf den Ball nicht mit den 
Händen aufnehmen, wenn er von einem eigenen Mitspieler zugespielt wurde. 
 
11. Sonderregel beim Mixed-Turnier 
Mindestens 2 Feldspielerinnen (Mädchen) müssen sich ständig auf dem Spielfeld 
befinden. Der Torwart darf sein Tor nur bis zur Mittellinie verlassen. 
 
12. Eckball 
Eckbälle werden geschossen. Auch die Abwehr des Balles durch den Torhüter erwirkt 
einen Eckball. 
 
13. Deckenschüsse 
Schüsse gegen die Hallendecke bzw. gegen von dort herabhängende Gegenstände 
werden mit indirektem Freistoß senkrecht unter dem Berührungspunkt geahndet. 
Ausgenommen davon sind Abwehrreaktionen der Torhüterin und Lattenpraller. 
 
14. Freistoß 
Alle Freistöße sind indirekt auszuführen, der Abstand zum Gegner von 3 m ist 
einzuhalten. 
Bei Fouls und Handspiel im eigenen Strafraum ist auf Strafstoß zu entscheiden. 
 
15. Strafstoß 
Der Strafstoß wird vom 7-m-Punkt ausgeführt. 
 
16. Entscheidung 
1. Über die Platzierung in den Gruppen und damit ggf. über das Weiterkommen in die jeweils 

nächste Runde entscheiden in dieser Reihenfolge: (Direktvergleich-Regelung) 
a) Punktverhältnis 

b) höhere Anzahl Punkte aus den Direktbegegnungen zwischen den punkt- und 
torgleichen Mannschaften 

c) bessere Tordifferenz aus den Direktbegegnungen zwischen den punkt- und 
torgleichen Mannschaften 

d) höhere Anzahl Tore aus den Direktbegegnungen zwischen den punkt- und 
torgleichen Mannschaften 

e) Tordifferenz aus allen Gruppenspielen 
f) Mehrzahl der erzielten Tore aus allen Gruppenspielen. 
g) Wenn nach allen vorangegangenen Kriterien keine Entscheidung zugunsten eines  

Teams gefallen ist, gibt es einen Losentscheid oder bei Einigung ein 
Entscheidungsschießen. 
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h) Ein Sonderfall: Spielen 2 Teams mit gleicher Punkt- u. Torzahl und gleicher 
Tordifferenz im letzten Gruppenspiel unentschieden, gibt es ein 
Entscheidungsschießen – unter der Voraussetzung, dass keine andere Mannschaft 
genauso viele Punkte hat (dann gilt wieder die Direkt-Vergleich-Regelung). 

i) Entscheidungsschießen. Von jeder Mannschaft werden 3 Spieler zum 
Entscheidungsschießen benannt. Alle 3 Spieler schießen; ist danach wiederum 
kein Sieger ermittelt worden, treten dieselben Spieler einzeln gegeneinander 
an, bis eine Entscheidung erzielt worden ist. 

 
 
17. Persönliche Strafen 
Feldverweise auf Zeit (FAZ): Die Dauer der FAZ beträgt einheitlich 2 Minuten. Ein FAZ 
kann sowohl ohne vorausgegangene als auch nach erfolgter Verwarnung ausgesprochen 
werden. Der Spieler darf nur an der Mittellinie das Spielfeld wieder betreten. Für den 
Wiedereintritt braucht keine Spielunterbrechung abgewartet zu werden. Ein auf Zeit 
verwiesener Torhüter muss nach Wiedereintritt, solange als Feldspieler spielen, bis das 
Spiel unterbrochen ist, erst dann kann er seinen Platz mit dem Ersatztorhüter tauschen. 
Die gelb-rote Karte gilt im Schulbereich nicht. 
Feldverweis auf Dauer: Ein auf Dauer des Feldes verwiesener Spieler darf im weiteren 
Verlauf des Turniers nicht mehr eingesetzt werden. Die Mannschaft darf sich im nächsten 
Spiel wieder vervollständigen. 
 
 


